
#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 30. Oktober 1930.)

Laut einer Mitteilung der kolumbischen Gesandtschaft in Bern hat
der zum Berufskonsul von Kolumbien in Genf, mit Amtsbefugnis über
die Kantone Luzern, Uri, Schwyz, Obwalden, Nidwaiden, Glaru8, Zug,
Solothurn Basel-Stadt, Basel-Land, Schaffhausen, St. Gallen, Graubünden,
Tessin, Wallis, Neuenburg und Genf, ernannte Herr Jorge Cuéllar Dur
seinen Posten nicht angetreten. Seine Wahl ist deshalb als nichtig erklärt
worden.

(Vom 31. Oktober 1930.)

Die Nordstern- und Vaterländische Allgemeine Versicherungs-Aktien-
Gesellschaft in Berlin erhält die Bewilligung zum Geschäftsbetrieb in der
Schweiz für die Transportversicherung.

(Vom 4. November 1930.)

Als Delegierte an die am 17. November 1930 in Genf beginnende
Konferenz für die Vereinheitlichung des Binnenschiffahrtsrechtes werden
bezeichnet die Herren: Prof. Dr. R. Haab, in Basel, und Dr. Hohl, Sek-
tionschef im Politischen Departement, in Bern.

#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes

Kreisschreiben
des

eidgenössischen Post- und Eisenbahndepartementes über die
Schaffung des Amtes für Elektrizitätswirtschaft.

(Vom 1. November 1930.)

Sehr geehrte Herren I

Am 1. Oktober 1930 hat das neu geschaffene Amt für Elektrizitäts-
wirtschaft seine Tätigkeit im Gebäude Bollwerk 27 in Bern (Telephon
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Bollwerk 79.33) aufgenommen. Durch Verfügung des eidgenössischen Post-
und Eisenbahndepartements vom 1. November 1930 wurde das Arbeits--
gebietdesa Amtes fürElekrizitätswirtschaftt vorläufig bestimmt und gleich-
zeitig derGeschäftskreiss dieses Amtes, des Amtes für Wasserwirtschaft
und der Abteilung Rechtswesen und Sekretariat des Post- und Eisenbahn-
departements neu abgegrenzt.

Auf Grund dieser neuen Arbeitsverteilung sind nunmehr statt dem
Amt für Wasserwirtschaft dem Amt für Elektrizitätswirtschaft einzureichen :

1. die Gesuche um Erteilung einer Bewilligung für die Ausfuhr elek-
trischer Energie oder um Änderung oder Erneuerung einer bereits be-
stehenden Bewilligung (Verordnung über Ausfuhr elektrischer Energie
vom 4. September 1924, Art. 1. Abs. 4, und Art. 13);

2. die Einsprachen gegen Gesuche um Ausfuhr elektrischer Energie
(AusfuhrVerordnung Art. 6, Abs. l, und Art. 8, Abs. 1);

3. die Angaben über Einnahmen aus der Stromausfuhr (Ausfuhrver-
ordnung, Art. 20) ;

4. die Verwaltungsgebühren für Erteilung von Ausfuhrbewilligungen
(Ausfuhrverordnung, Art. 21);

5. die Meldungen über den Verzicht auf eine Ausfuhrbewilligung (Aus-
fuhrverordnung, Art. 25, lit. 6);

6. die Berichte und Meldungen, die die Bundesbehörden auf Grund er-
teilter Ausfuhrbewilligungen verlangen;

7. die Berichte über Energieproduktion und Energieverwendung, die
von den Kraftwerken auf Grund der Vereinbarung vom 29. April
19'27 bisher dem Amt für Wasserwirtschaft geliefert wurden.

Genehmigen Sie, sehr geehrte Herren, die Versicherung unserer voll-
kommenen Hochachtung.

B e r n , den 1. November 1930.

Eidgenössisches Post- und Eisenbahndepartement:

Pilet-Golaz
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